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Veranstalter ist das Fachgebiet Fachdidaktik Agrar- und 

Gartenbauwissenschaften an der Humboldt-Universität 

zu Berlin in Zusammenarbeit mit der Landesgartenschau 

2022 Neuenburg am Rhein GmbH, der Förderungsgesell-

schaft für die Baden-Württembergischen Landesgarten-

schauen mbH, dem Markgräfler Museum Müllheim und 

dem Museum für Naturkunde in Berlin.
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STADT 
HAUS

„Eine Stadt geht zum Rhein” ist die Devise der  

Landesgartenschau 2022 in Neuenburg am Rhein. Im 

Laufe ihrer Geschichte entfernte sich die Stadt immer 

weiter vom Rhein, was jetzt durch städtebauliche Maß-

nahmen und die Neugestaltung des dazwischenliegen-

den Landesgartenschau-Geländes korrigiert werden 

soll. So wird wieder eine nachhaltige Verbindung von 

Stadt, Land und Fluss geschaffen. Die neu entstehen-

den Rheingärten und großzügigen Erholungs- und Frei-

zeitbereiche direkt am Rhein ermöglichen Entspan-

nung, Bewegung und neue Sinneseindrücke. Auf der 

Rheinterrasse und dem durchgehenden Wegenetz 

lässt sich wunderbar flanieren und die Flusslandschaft 

erleben.

Allerdings will die Landesgartenschau in

Neuenburg am Rhein 2022 nicht nur den Körper, 

sondern auch den Geist ansprechen:  

Bildung ist für uns ein zentrales Thema. Als Lernort für 

Nachhaltigkeit soll die Landesgartenschau in Neuen-

burg am Rhein einen Raum bieten, in dem sich Neu-

gier und Wissbegierde im kreativen Experiment und in 

der selbstständigen Entdeckung entfalten können. Die 

kleinen und großen Forscher können sich spielerisch 

zwischen STADT.LAND.FLUSS. bewegen und an ver-

schiedenen Stationen erleben, wie sich Mensch und 

Natur gegenseitig beeinflussen.

Die LGS 2022 in  
Neuenburg am Rhein



Programm
DONNERSTAG, 19. MÄRZ 2020 

11:00 UHR / BEGRÜSUNG

Joachim Schuster  

(Bürgermeister, Neuenburg am Rhein) 

Dr. Jürgen Hauber 

(Förderungsgesellschaft für die Baden-Württembergischen  

Landesgartenschauen mbH)

11:30 UHR / KANN MAN NACHHALTIGKEIT LERNEN? 

VON DER GLOBALEN HERAUSFORDERUNG ZUR  

LOKALEN UMSETZUNG 

Prof. Dr. Rainer Grießhammer  

(Träger des Deutschen Umweltpreises 2010)

12:30 UHR / GELINGENSFAKTOREN VON BILDUNG 

FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

Dr. Katrin Hille  

Stellv. Bereichsleiterin Pädagogik II experimenta -  

Das Science Center (Heilbronn) 

13:00 UHR / MITTAGESSEN 

14:00 UHR / LANDESGARTENSCHAU NEUENBURG 2022 

ALS LERNORT FÜR NACHHALTIGKEIT  

Andrea Leisinger & Nils Degen  

(Geschäftsführung Landesgartenschau Neuenburg am Rhein 

2022 GmbH) 

16:00 UHR / KAFFEEPAUSE 

16:30 UHR / ABSCHLUSSRUNDE

ab 19:00 UHR / ABENDPROGRAMM  

(Selbstzahler)

1. Bundesweites 
Netzwerktreffen
GARTENSCHAUEN ALS LERNORTE  

FÜR NACHHALTIGKEIT AM 19. & 20. MÄRZ 2020  

IN NEUENBURG AM RHEIN

Gartenschauen werden zunehmend als besondere Lernorte 

für Nachhaltigkeit erkannt. In ihnen schlummert eine Vielfalt 

noch nicht erschlossener Bildungspotentiale. Mit dem bun-

desweiten Symposium im September 2019 auf der Bundes-

gartenschau Heilbronn wurde auf diese Potentiale aufmerk-

sam gemacht und ein lebendiger Dialog zwischen Akteuren 

der Agrar-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsbildung und den 

Veranstaltern von Gartenschauen gestartet. Mit dem  

1. Netzwerktreffen in Neuenburg am Rhein - hier findet im 

Jahr 2022 eine Landesgartenschau statt - soll dieser Dialog 

fortgeführt und verstetigt werden. 

Eingeladen sind Akteure, die sich auf kommunaler, landes- 

und bundesweiter Ebene in der Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung bzw. in der Umwelt- und Agrarbildung engagieren. 

Das Netzwerktreffen bietet interessante Keynotes und viel-

fältige Möglichkeiten der Diskussion und des persönlichen 

Erfahrungsaustauschs. Bitte merken Sie sich den Termin vor 

und geben Sie ihn an Interessierte weiter. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

Weitere Informationen zum Netzwerk sowie Möglichkeiten zur 

Anmeldung finden Sie über www.lernort-gartenschau.de.

Die Anmeldung ist bis zum 11. März 2020 möglich.

Änderungen vorbehalten. 

FREITAG, 20. MÄRZ 2020 

09:00 UHR / LEBENSBEGLEITENDES UND  

GENERATIONENÜBERGREIFENDES LERNEN

Prof. Dr. Marcel Robischon  

(Humboldt-Universität, Leiter des Fachgebietes  

Fachdidaktik Agrar- und Gartenbauwissenschaften) 

09:30 UHR / NETZWERK „GARTENSCHAUEN  

ALS LERNORTE FÜR NACHHALTIGKEIT”

Dipl.-Ing. Dieter Franz Obermaier  

(Humboldt-Universität, Projektleiter im Fachgebiet  

Fachdidaktik Agrar- und Gartenbauwissenschaften) 

10:00 UHR / WORKSHOPS

1.	 Agrarbildungsregion Weilertal

2.	Wissenschaftskommunikation &  

	 Bürgerwissenschaften

3.	Lernen am lebendigen Original

4.	Deutsch-Französische Zusammenarbeit 

12:30 UHR / ABSCHLUSSRUNDE  

13:00 UHR / APÉRO	

Markt der Möglichkeiten

Im Foyer des Stadthauses besteht  

die Möglichkeit Projekte vorzustellen.

Kontakt

Humboldt-Universität zu Berlin | Lebenswissenschaftliche 

Fakultät | Albrecht Daniel Thaer-Institut für Agrar- und  

Gartenbauwissenschaften | Fachdidaktik Agrar- und Garten-

bauwissenschaften | Dieter Franz Obermaier | Unter den  

Linden 6 | 10099 Berlin | dieter.franz.obermaier@hu-berlin.de


